
Kreisversammlung 24.05.2023 SU Kreis Viersen 
 
Zur diesjährigen Kreisversammlung hatte die SU in das Haus Berger 
(„mit Kaffee und Kuchen“) eingeladen. 
 
Grußworte lagen sowohl von unserem Bundesfinanzminister und 
Kreisparteivorsitzenden Dr. Marcus Optendrenk sowie von unserem 
Bundestagsabgeordneten Dr. Martin Plum vor, die beide wegen 
„Sitzungswoche“ nicht teilnehmen konnten. Ebenso konnte unsere 
Seniorenbeauftragte und Mitglied der Landesregierung Britta Oelers 
nur Grüße übermitteln. 

 

Reinhard Maly 
begrüßte die 
Anwesenden und 
freute sich, dass 62 
stimmberechtigte 
Mitglieder der 
Einladung gefolgt 
waren. „Es ist ein 
schönes Gefühl sie 
wieder alle präsent 
zu sehen. Seit Jahren 
beklagen wir 

mangelnde soziale Kontakte wegen der viel zu lange anhaltenden Corona-
Pandemie, die unser Leben ebenso unerwartet wie gründlich auf den Kopf gestellt 
hat.“ 
 
Er begrüßte besonders den Landesvorsitzenden der Senioren-Union NRW Helge 
Benda, den Bezirksvorsitzenden der SU-Niederrhein Theo Thissen, den 
Kreisgeschäftsführer Stephan Seidel und die Vertreter der Presse. 
 
Einem Grußwort des 
Landesvorsitzende Helge 
Benda und des 
Bezirksvorsitzenden der 
Seniorenunion 
Niederrhein Theo 
Thissen schloss sich der 
Bericht des 
Kreisvorsitzenden an. 
 
Er listete die 
Veranstaltungen des 
letzten Jahres auf (Besuch von einem Objekt der GWG in Niederkrüchten, Frühstück 
in der Brachter Mühle, die Planungsgruppe Reisen nahm ihre Arbeit auf, der 
Reisekoordinator Werner Eiffler wurde in den Gesamtvorstand kooptiert. Man konnte 
Johannes Weiß als IT-Beauftragten für die Kreis-SU gewinnen. Außerdem gab es 
Pressemitteilungen). 
 
Und er formulierte konkrete Forderungen an die Ampelregierung: 
Und das, liebe Freundinnen und Freunde, sind unsere Forderungen an die 
Ampelregierung: 



 Abschaffung der starren Altersgrenzen für bürgerschaftliches Engagement 
oder öffentliche Funktionen 

 Bessere Arbeitsmarkpolitik für Ältere, deren Fähigkeiten und Kenntnisse 
stärker genutzt werden sollten 

 Gesundheitspolitik für eine flächendeckende ärztliche Versorgung, also auch 
auf dem flachen Land 

 Ein völliges Umdenken in der Wohnungsbaupolitik, die bisher nicht wie 
angekündigt umgesetzt wurde 

 Stärkung der inneren Sicherheit 

 Gesetzliche Neuregelung der häuslichen Pflege nach dem Urteil des 
Bundesarbeitsgerichts 

 Die Rentenversicherung muss zukunftsfähig gemacht werden, vier Jahre 
Kommissionsarbeit sind leider schon nutzlos verstrichen 

 Reduzierter Mehrwertsteuersatz auf Medikamente 

 Wirksame Maßnahmen zur Vermeidung von Alterseinsamkeit, 
Altersdepressionen, Altersdiskriminierung und Kriminalität gegen ältere 
Menschen 

 
Dem Bericht des Schatzmeisters Karl-Heinz Stoffers folgte der der Kassenprüfer und 
die Entlastung des Kreisvorstandes. 
 
Die Ergebnisse der Wahlen werden nach Erstellung des Protokolls hier ergänzt. Hier 
schon vorab ein Foto des neuen Vorstandes: 

 
 
Im Schlusswort gratulierte Kreisvorsitzender Reinhard Maly allen gewählten 
Vorstandsmitgliedern. Er freue sich auf die zukünftige Zusammenarbeit. Er werde 
kurzfristig einen Termin für die konstituierende Sitzung bekanntgeben. 
 
Mit einem „Ich wünsche allen ein schönes Pfingsfest“ endete die harmonische 
Veranstaltung, 


